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Niederschrift über die 14. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 
der Stadt Königstein im Taunus am 10.11.2022  
in der Heinrich-Dorn-Halle in Schneidhain 
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Anwesend 
 
 
 

Von der Stadtverordnetenversammlung: 
 
 

Hesse, Dr. Michael 
Alter, Heinrich 
Bokr, Dr. Jürgen 
Boller, Thomas 
Brill, Hannelore – ab 19:18 Uhr 
Chill, Detlef 
Colloseus, Andreas 
Colloseus, Manfred 
Dawson, Helen – ab 19:35 Uhr 
Fischer, Sabine 
Gann, Winfried 
Georgi, Daniel – ab 19:20 Uhr 
Hablizel, Gerhard 
Hammerschmitt, Runa 
Hartwich, Hans-Dieter 
Hees, Alexander 
Hogh, Annette 
Iredi, Ascan – ab 19:14 Uhr 
Jacubowsky, Cordula 
Kilb, Stefan – ab 19:45 Uhr 
Lingner, Anja 
Lupp, Felix – ab 19:16 Uhr 
Majchrzak, Nadja 
Metz, Franziska 
Nick, Franz Josef 
Orlopp, Martin 
Otto, Michael-Klaus – ab 19:10 Uhr 
Peveling, Patricia – ab 19:09 Uhr 
Reul, Stefanie 
Römer-Seel, Dr. Bärbel von 
Schäfer, Walter F. 
Schneider, Arno 
Seewald, Dr. Ilja-Kristin 
Zyweck, Julius Peter 
 
 
 
Nicht anwesend 
 
 
 

Von der Stadtverordnetenversammlung: 
 
Klein, Markus 
Ostermann, Günther 
Völker-Holland, Peter (entschuldigt) 

  
 
 
 

Vom Magistrat: 
 
 

Bürgermeister Helm, Leonhard 
Erster Stadtrat Pöschl, Jörg 
Stadtrat Adler, Dr. Gerhard 
Stadtrat Kerger, Rolf 
Stadtrat Meyer, Norbert 
Stadtrat Paulsen, Hartmut 
 
 
Von der Verwaltung: 
 
 

Montalvo, Antonie 
Becker, Andreas 
Hengen, Katya 
Stel, Julia van der – bis 21:10 Uhr 
Beuth, Jörg 
Usinger, Beate (Schriftführerin) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vom Magistrat: 
 
Stadtrat Leppin, Hans-Reinhard (entschuldigt) 
Stadträtin Mauerwerk, Sabine (entschuldigt) 
Stadträtin Metz, Katja (entschuldigt) 
Stadträtin Terhorst, Gabriela  
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Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse eröffnet die 14. Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung, begrüßt die Anwesenden und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingeladen wurde. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung ist beschlussfähig. 
 
 
Bürgermeister Helm bittet alle Anwesenden, sich zum Gedenken an den am 8. Oktober 2022 
verstorbenen Bürgermeister a. D. Antonius Weber von ihren Plätzen zu erheben. 
 
Herr Weber war vom 01.07.1972 bis zum 31.03.1991 Bürgermeister der Stadt Königstein im 
Taunus. 
 
Bürgermeister Helm würdigt in seiner Ansprache die großen Verdienste, die sich Herr Antonius 
Weber in vielfältiger Weise um die Stadt und die Kur erworben hat. 
 
Die Stadt Königstein im Taunus wird ihm ein herzliches und ehrendes Andenken bewahren. 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse fragt an, ob Änderungswünsche zur Tagesordnung vor-
liegen. 
 
Herr Gann bittet, den ursprünglichen Tagesordnungspunkt II/9 „Einführung Anlagenrichtlinie für 
die Stadt Königstein im Taunus“ (Drucksachennummer: 240/2022) in der TO III zu behandeln. 
 
Auf Anregung von Stadtverordnetenvorsteher Hesse besteht Einvernehmen, diesen Tages-
ordnungspunkt als neuen TOP III/13 zu behandeln. 
 
Frau Majchrzak bittet, den ursprünglichen Tagesordnungspunkt II/10 „Bebauungsplan K 80 
‚Südlich des Ölmühlweges‘, hier: Planaufstellungsbeschluss“ (Drucksachennummer: 245/2022) 
in der TO III zu behandeln. 
 
Die Tagesordnung wird entsprechend angepasst. 
 
Weitere Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
 
 
Tagesordnung – öffentlich – 
 
 
 
 
I/1. Tagesordnungspunkt  
Genehmigung der Niederschrift über die 13. Sitzung vom 22.09.2022 
 
Frau Jacubowsky weist zu Tagesordnungspunkt III/13 „Benennung der Mitglieder der 
Kommission ‚Burgen‘“ darauf hin, dass die Benennung sowohl durch die Fraktionen als auch 
durch fraktionslose Stadtverordnete zu erfolgen hat. 
 
Zur Klarstellung besteht Einvernehmen, den 4. Absatz wie folgt zu ändern: 
 
Herr Hees weist darauf hin, dass die Mitglieder für die Kommission ausschließlich von den 
Fraktionen vorgeschlagen werden können. 
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Zu TOP II/6 „Frauenförder- und Gleichstellungsplan der Stadt Königstein im Taunus für die 
Jahre 2020 bis 2025“ merkt Frau Hammerschmitt an, dass die aktualisierte Version des Frauen-
förder- und Gleichstellungsplanes nicht als Anlage zur Niederschrift beigefügt war. 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass dieser als Anlage zur Original-Niederschrift beigefügt und im 
Stadtinformationssystem abrufbar ist. 
 
Die Verwaltung wird allen Mandatsträgern, die ihre Sitzungsunterlagen zusätzlich noch in 
Papierform erhalten, eine ausgedruckte Fassung des aktualisierten Frauenförder- und Gleich-
stellungsplanes zukommen lassen. 
 
 
Weitere Änderungswünsche und Anmerkungen liegen nicht vor. 
 
Die Niederschrift ist somit unter Berücksichtigung der vorgenannten Änderungen genehmigt. 
 
 
 
 
I/2. Tagesordnungspunkt  
Mitteilungen 
 
I/2.1 Personelle Rotation der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN in den Ausschüssen 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse verweist auf eine personelle Rotation der Fraktion 
Bündnis 90/DIE GRÜNEN in den Ausschüssen. 
 
Im Haupt- und Finanzausschuss wird die Fraktion nunmehr von Frau Patricia Peveling ver-
treten, die ihrerseits ihre Funktion im Bau- und Umweltausschuss an Herrn Winfried Gann über-
geben hat. 
 
 
 
I/2.2 Neue Toiletten an der Friedhofshalle des Königsteiner Friedhofes 
 
Zu dem Antrag der FDP-Fraktion aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
07.04.2022 (TOP III/13) informiert Bürgermeister Helm über die Prüfung der Möglichkeiten für 
die Errichtung von barrierefreien Zugängen zu den Toiletten der Königsteiner Friedhöfe. 
 
Die ausführliche Stellungnahme des Fachdienstes Bauen wird der Niederschrift als Anlage bei-
gefügt. 
 
 
 
I/2.3 Ausdehnung Carsharing auf 24/7 
 
Zu dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN aus der Sitzung der Stadtverordneten-
versammlung vom 22.09.2022 (TOP II/10) gibt Bürgermeister Helm folgende Stellungnahme 
des Fachbereichs I bekannt: 
 
Die Stadt Königstein hat zurzeit zwei Dienst-E-Fahrzeuge, die auch im Carsharing den Bürgern 
an Wochentagen ab 18:00 Uhr und am Wochenende für 24 Stunden angeboten werden. Den 
Bürgern diese beiden dienstlich genutzten E-Fahrzeuge 24/7 zur Verfügung zu stellen, ist nicht 
möglich, da die Verfügbarkeit dieser Fahrzeuge für Dienstfahrten der Mitarbeiter der Stadtver-
waltung dann nicht mehr gewährleistet wäre. 
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Es wird die Anschaffung eines dritten E-Fahrzeuges erwogen und geprüft, welches 24/7 für 
Bürger und Mitarbeiter der Stadtverwaltung zusätzlich zur Verfügung gestellt werden kann. 
 
Die Anfrage, auch zur Kostenermittlung, wurde am 21.09.2022 an die Mainova AG (Leasing-
partner) gestellt. Es liegt noch keine Antwort vor. 
 
Die Kosten belaufen sich aktuell pro Monat für ein E-Fahrzeug: 
529,00 EUR netto > Miete 
119,70 EUR netto > Sorglos-Paket (Reinigung, Kleinschadenkulanz und kostenfreies Laden an 
allen öffentlichen Mainova Ladesäulen). 
 
Zusätzlich waren bei Vertragsbeginn einmalig Bereitstellungskosten in Höhe von 1.950,00 EUR 
netto für das erste Fahrzeug und 1.300,00 EUR netto für das zweite Fahrzeug zu zahlen. 
 
 
 
I/2.4 Workshop Neugestaltung Stadtmitte 
 
Bürgermeister Helm informiert über den geplanten Workshop zur Neugestaltung der Stadtmitte, 
der neue Ideen für die Zukunft der Stadtmitte erarbeiten soll. Hierdurch soll auch dem Wunsch 
der Stadtverordnetenversammlung, die Öffentlichkeit mehr einzubeziehen, entsprochen 
werden. 
 
Da für das laufende Jahr kein Moderationsbüro mit freien Kapazitäten gefunden werden konnte, 
wurde nunmehr entschieden, den Workshop innerhalb des 1. Quartals 2023 stattfinden zu 
lassen. 
 
 
 
I/2.5 Vermerk des Fachdienstes Sicherheit und Ordnung zum Quartalsbericht III/2022 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass der Quartalsbericht III/2022 um den fehlenden Ver-
merk über die Einnahmen aus den Geschwindigkeitsüberwachungssäulen (Anlage Original-
Niederschrift) ergänzt wurde. 
 
Der Vermerk wurde bereits am 09.11.2022 per E-Mail an alle Mitglieder der Stadtverordneten-
versammlung und des Magistrats versandt. 
 
 
 
I/2.6 Präsentation Bezuschussungskonzept U3-Betreuung 
 
Bürgermeister Helm teilt mit, dass eine aktualisierte Fassung der Präsentation des Bezu-
schussungskonzeptes der U3-Betreuung aus der Sitzung des Kultur-, Jugend- und Sozialaus-
schusses vom 19.10.2022 (Anlage Original-Niederschrift) ebenfalls am 09.11.2022 per E-Mail 
an alle Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung und des Magistrats versandt wurde. 
 
Da jedoch in der Sitzung des Kultur-, Jugend- und Sozialausschusses weitere Anregungen er-
folgt sind, wird eine überarbeitete aktualisierte Version in der nächsten Sitzung des Kultur-, 
Jugend- und Sozialausschusses am 30.11.2022 vorgestellt. 
 
 
 
I/2.7 Webcam Hardtbergturm 
 
Bürgermeister Helm informiert über die erfolgte Anbringung einer Webcam auf dem Hardtberg-
turm, die in den nächsten Tagen freigeschaltet wird. 
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I/2.8 Einrichtung von Trinkbrunnen in der Kernstadt und den Stadtteilen 
 
Zu dem Antrag der ALK-Fraktion aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
02.07.2020 (TOP III/20) zeigt Bürgermeister Helm anhand einer PowerPoint-Präsentation die 
Möglichkeiten für die Errichtung von Trinkbrunnen im Stadtgebiet. 
 
Die Präsentation wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 
 
 
 
I/2.9 Sitzungsort Stadtverordnetenversammlung 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse merkt an, dass es sich bei dem heutigen Sitzungsort in 
der Heinrich-Dorn-Halle aufgrund der beengten Räumlichkeiten um eine Ausnahme handelt, da 
sowohl im Haus der Begegnung als auch im Bürgerhaus Falkenstein anderweitige Veran-
staltungen bzw. Vorbereitungsarbeiten stattfinden. 
 
Zukünftig sollte darauf geachtet werden, dass nach Möglichkeit der große Saal im Haus der 
Begegnung für Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung zur Verfügung steht. 
 
 
 
 
I/3. Tagesordnungspunkt  
Beantwortung von Anfragen 
 
I/3.1 Sachstand Lichtfibel 
 
Zu der Anfrage von Herrn A. Colloseus aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
30.06.2022 (TOP I/5.10) trägt Bürgermeister Helm folgende Stellungnahme der städtischen 
Umweltbeauftragten vor: 
 
Im Zuge der Recherchen für die Lichtfibel wurde festgestellt, dass das Hessische Umwelt-
ministerium zu der Thematik Lichtverschmutzung und Maßnahmen zum Schutz der Nacht sowie 
Tierwelt eine Informationsschrift veröffentlicht hat. Der Flyer mit dem Titel „Der richtige Umgang 
mit künstlichem Licht – Nachhaltige Außenbeleuchtung“ informiert über die Auswirkungen von 
nächtlichen Lichtimmissionen bei Menschen und Tieren und gibt Hinweise zu umweltverträg-
lichen bzw. insektenschonenden Beleuchtungsmöglichkeiten. 
 
Der Flyer liegt in gedruckter Form sowie als pdf-Dokument vor und wird der Niederschrift als 
Anlage beigefügt. Er wurde von der Umweltbeauftragten in großer Anzahl bestellt und wird auf 
der Internetseite der Stadt eingestellt. Mit einer entsprechenden Presseinformation kann das 
Thema aufgegriffen und die Bürgerinnen und Bürger informiert werden. Insofern kann auf die 
gesonderte Erstellung einer Lichtfibel für Königstein verzichtet werden. 
 
 
 
I/3.2 Weihnachtsbeleuchtung 
 
Zu der Anfrage von Frau Fischer aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
22.09.2022 (TOP I/4.6) informiert Bürgermeister Helm über die vom Magistrat beschlossenen 
Maßnahmen für die städtische Weihnachtsbeleuchtung. 
 
Die schriftliche Stellungnahme des städtischen Umweltmanagers wird der Niederschrift als An-
lage beigefügt. 
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I/3.3 Testbetrieb Weinstand in der Konrad-Adenauer-Anlage 
 
Bürgermeister Helm gibt zu der Anfrage von Frau Fischer aus der Sitzung der Stadtver-
ordnetenversammlung vom 22.09.2022 (TOP I/4.7) nachstehende Stellungnahme des Fach-
dienstes Stadtmarketing bekannt: 
 
Der Testbetrieb eines Weinprobierstandes in der Konrad-Adenauer-Anlage hat ergeben, dass 
ein Betrieb wie vorgenommen (Mittwoch-Sonntag von 15:00 bis 22:00 Uhr) in Verbindung mit 
dem Verkauf geschlossener Flaschen für zuvor bediente Gäste wirtschaftlich möglich ist. Der 
Stand wurde von Monat zu Monat besser angenommen. 
 
In der 47. Sitzung des Magistrats vom 26.09.2022 wurde der Verlängerung des Testbetriebs bis 
zum 28.02.2023 nicht zugestimmt. 
 
Das Angebot eines Weinprobierstandes soll jedoch im Sommer aufrecht gehalten werden. Im 
Frühjahr 2023 erfolgt eine Ausschreibung zum Betrieb eines Weinprobierstandes in der Konrad-
Adenauer-Anlage. 
 
 
 
I/3.4 Test-Container im Kurpark 
 
Zu der Anfrage von Frau Fischer aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung vom 
22.09.2022 (TOP I/4.9) trägt Bürgermeister Helm folgende Stellungnahme des Fachdienstes 
Stadtmarketing vor: 
 
Der Betreiber des Testcontainers in der Konrad-Adenauer-Anlage hatte den Betrieb verzögert 
eingestellt. Der mögliche Abbau fiel nun in die Zeit wieder steigender Inzidenzen. Der Betrieb ist 
daher wieder angelaufen. 
 
Zunächst erhält der Betreiber eine Vereinbarung mit dem Weiterbetrieb bis Ende 12/2022 und 
der Option, bei gleicher oder schlechterer Infektionslage um weitere 3 Monate bis einschließlich 
März zu verlängern. 
 
Vereinbart wird eine Nutzungsgebühr in Höhe von 200,00 EUR plus eine Strompauschale von 
50,00 EUR, jeweils monatlich zu zahlen. 
 
Ein möglicher Weinprobierstand sowie mögliche Veranstaltungen im Sommer 2023 sind nicht 
betroffen; gegebenenfalls muss der Testcontainer wieder umziehen. 
 
 
 
I/3.5 Beleuchtung und Energie 
 
Zu der Anfrage von Frau Dr. Seewald aus der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
15.09.2022 (TOP 3.2) verweist Bürgermeister Helm auf eine ausführliche Stellungnahme des 
städtischen Klimaschutzmanagers, die der Niederschrift als Anlage beigefügt wird. 
 
 
 
I/3.6 Nüringkeller auf der Königsteiner Burg 
 
Zu der Anfrage von Herrn Klein aus der Sitzung des Bau- und Umweltausschusses vom 
14.09.2022 (TOP 3.1) gibt Bürgermeister Helm nachstehende Stellungnahme des Fachdienstes 
Immobilienmanagement bekannt: 
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Seit die Türen ausgetauscht worden sind, sind diese fälschlicherweise meist verschlossen ge-
blieben. 
 
Der Fachdienst 23 wird nun den Pächter der Burg sowie den Verein, der den Keller durch eine 
Nutzungsvereinbarung überlassen bekommen hat, informieren, dass dieser geöffnet zu bleiben 
hat und nur für Vor- und Nachbereitungen von genehmigten Veranstaltungen sowie den Veran-
staltungen selbst, verschlossen werden darf. 
 
 
 
 
I/4. Tagesordnungspunkt  
Anfragen 
 
I/4.1 Aufnahme der Beschlüsse der Stadtverordnetenversammlung in die 

Ziele der Produkte/Fachbereiche 
Anfrage Frau Majchrzak 

 
Anfrage zur Niederschrift der 13. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung, TOP I/2.4: 
 
Handelt es sich bei den zu priorisierenden Beschlüssen um alle Beschlüsse oder um die Priori-
sierung der von der eigenen Fraktion initiierten Beschlüsse? 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass jede Fraktion maximal drei von ihnen priorisierte 
Beschlüsse, die als Ziele definiert waren, aus der Vergangenheit benennen kann. 
 
 
 
I/4.2 Weihnachtsbeleuchtung 

Anfrage Frau Majchrzak 
 
Was kostet die Weihnachtsbeleuchtung pro Woche? Könnte bei geringen Kosten die Beleuch-
tung eventuell bis zum 6. Januar 2023 verlängert werden? 
 
Bürgermeister Helm merkt an, dass eine Verlängerung der Weihnachtsbeleuchtung nicht ge-
wollt sei und der bisher verfolgten Strategie zuwiderlaufen würde. Sollte sich die Gesamt-
situation bis Ende des Jahres deutlich entspannen, könne kurzfristig über eine Verlängerung 
nachgedacht werden. 
 
Bezüglich der Kosten sagt er eine Überprüfung zu. 
 
 
 
I/4.3 Sachstand Fußgängerüberweg Ölmühlweg 

Anfrage Herr Iredi 
 
Wie ist bitte der Sachstand zum CDU-Antrag zum Fußgängerüberweg im Ölmühlweg? 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass seitens der Verwaltung der Antrag der CDU-Fraktion „Ein-
richtung eines Fußgängerüberwegs im Ölmühlweg“ aus 2021 nochmals geprüft wurde. Am 01. 
und 02.11.2022 fanden im Ölmühlweg Verkehrszählungen statt. Gemäß der Verordnung zur 
Bestimmung verkehrsrechtlicher Zuständigkeiten wurde der Antrag mit den Ergebnissen aus 
der Verkehrszählung an den Landrat als zuständige Straßenverkehrsbehörde weitergeleitet. Es 
hat sich eine deutliche Zunahme des Verkehrs gezeigt. 
 
Die Antwort zu dieser Anfrage wird im Rahmen der Neuprüfung des CDU-Antrages erfolgen. 
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I/4.4 Stromverbrauch Weihnachtsbeleuchtung 

Anfrage Herr A. Colloseus 
 
Wie hoch in kw/h ist der Stromverbrauch der Weihnachtsbeleuchtung? 
 
Bürgermeister Helm merkt an, dass die Angaben über den Verbrauch in kw/h in der schriftlichen 
Stellungnahme zu TOP I/3.2, die der Niederschrift als Anlage beigefügt wird, enthalten sind und 
dort entnommen werden können. 
 
 
 
I/4.5 Lichtfibel 

Anfrage Herr A. Colloseus 
 
Wie bekennt sich die Stadt zur Einhaltung einer guten Beleuchtung, wenn sie keine Lichtfibel 
erstellen will? 
 
Bürgermeister Helm weist darauf hin, dass die gesonderte Erstellung einer Lichtfibel mit sehr 
viel Arbeitsaufwand verbunden wäre. Auch aus dieser Sicht hält er die vorhandene Infor-
mationsschrift des Hessischen Umweltministeriums (siehe TOP I/3.1) für mehr als ausreichend. 
 
 
 
I/4.6 Sachstand Verkauf Sodener Straße 2 und Erbpachtregelungen sowie 

Vorkaufsrechte der Flurstücke 18/9, 21/8 und 21/9; HFA 15.09.2022 
Anfrage Frau Dr. von Römer-Seel 

 
1) Prüfantrag Bündnis 90/DIE GRÜNEN: Die Überlassung des Grundstücks im Eigentum der 

Stadt Königstein in der Sodener Straße 2, Gemarkung Königstein, Flur 8, Flurstücke 21/8, 
21/9, insgesamt 710,0 m² Fläche mitsamt dem aufstehenden Gebäude an die Kids Camp 
gGmbH in Erbpacht ist in Nachverhandlungen zu prüfen. 

 Abstimmungsergebnis: 10 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
 Frage: Ist die Option der Erbpacht nachverhandelt worden? Wenn ja, mit welchem 

Ergebnis? 
 
 
2) Prüfantrag Bündnis 90/DIE GRÜNEN: In die Prüfung ist die Option einzubeziehen, dass die 

Kids Camp gGmbH im Tausch einen Geländestreifen der Stadt Königstein überlässt, der 
die Verbreiterung der Bischof-Kaller-Straße in Richtung Ärztezentrum erlaubt. Dieser 
Streifen soll so gestaltet sein, dass der Fußgängerweg von der östlichen auf die westliche 
Seite der Straße verlegt wird, um die Abgasbelastung für den Schulhof zu reduzieren. Der 
Finanzausgleich durch den Geländetausch wird im Erbpachtvertrag geregelt. 

 Abstimmungsergebnis: 10 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
 Frage: Ist es zu einer Einigung des Geländetauschs gekommen? Wurde der 

Finanzausgleich in einem Erbpachtvertrag geregelt? 
 
 
3) Prüfantrag der FDP-Fraktion: Es soll auch geprüft werden, ob die Stadt ein Vorkaufsrecht 

für die Grundstücke Flur 8, Flurstücke 18/9, 21/8 und 21/9 bekommen kann. 
 Abstimmungsergebnis: 11 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 Frage: Wurde die Möglichkeit eines Vorkaufsrechts der Stadt geprüft, wenn ja, mit welchem 

Ergebnis? 
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Bürgermeister Helm antwortet wie folgt: 
 
Zu 1): Über die Möglichkeit einer Erbpacht wurde mit der Erwerberin gesprochen. Diese kann 

nicht akzeptiert werden, weil auf dem eigenen Grundstück und dem zu erwerbenden 
Grundstück eine zusammenhängende Bebauung erfolgen soll; das Erbbaurecht würde 
die Gefahr eines Auseinanderfallens der Grundstücke bergen und wird daher seitens der 
Erwerberin abgelehnt. 

 
Zu 2): Die Möglichkeit des Flächentauschs wurde erwogen, grundsätzlich ist die Erwerberin 

hierzu bereit, aber nicht in Verbindung mit einem Erbbaurechtsvertrag. 
 
Zu 3): Ein Vorkaufsrecht, wie von Bürgermeister Helm vorgeschlagen, könnte eingeräumt 

werden. 
 
 
 
I/4.7 Kostenloses Parken in der Innenstadt erweitert auf eine Stunde 

Anfrage Herr Chill 
 
Als eine verbessernde Maßnahme, um die Attraktivität der Innenstadt zu steigern, wurde 
seitens der Stadt das Parken im Innenstadtbereich auf eine ganze Stunde verlängert. 
 
Allein, das wissen wahrscheinlich nur die aufmerksamen Leser der Königsteiner Woche und 
Taunus-Zeitung. Die anderen Bürgerinnen und Bürger sowie ortsfremde Besucher und Gäste 
erfahren von dieser wunderbaren freundlichen Geste der Stadt Königstein nichts. Denn 
nirgends wurden die Beschilderung oder Hinweise an den Parkautomaten angepasst. 
 
Wann wird dies werbewirksam nachgeholt? 
 
Für welche Parkflächen gilt diese großzügige Regelung dauerhaft? 
 
Da auch im Parkhaus unter dem Rewe und Aldi laut den Hinweisen zur Parkplatzordnung 
weiterhin von ½ Stunde kostenlosem Parken ausgegangen wird, meine Frage nach einem 
gleichgerichteten Vorgehen auf diesen Tiefgaragenplätzen. Herr Helm, Sie hatten dazu einmal 
auf Ihre Gespräche mit dem Parkhausbetreiber hingewiesen. 
 
Bitte erlauben Sie mir noch den Hinweis, dass die sogenannte grüne „Brötchentaste“ an den 
Automaten recht unterschiedlich reagiert. Mal nur auf langem kontinuierlichen Druck, mal will 
sie wohl eher sanft bedient werden. Vielleicht kann man die Hinweise auf das erweiterte freie 
Parken daher noch um einen gut lesbaren Bedienungstipp ergänzen. 
 
Bürgermeister Helm antwortet, dass die Umstellung an den Parkscheinautomaten erfolgt ist und 
sagt die Veranlassung einer entsprechenden optimierten Beschilderung zu. 
 
 
 
I/4.8 Vorlage der Berechnungen der spezifischen Netzverluste 

Anfrage Frau Jacubowsky 
 
Bezugnehmend auf meine Anfrage vom 21.07.2022 möchte ich den Magistrat bzw. die Stadt-
werke nochmal um Vorlage der Berechnungen der spezifischen Netzverluste bitten. 
 
Mit der Beantwortung meiner Anfrage habe ich die Ergebnisse bekommen, aber nicht, wie sich 
die Netzverluste berechnen. Mich interessiert die Formel bzw. die zugrundeliegenden Variablen 
und Konstanten. 
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Die Berechnung für 2021 oder 2022 reicht aus. 
 
Von Bürgermeister Helm wird eine Überprüfung zugesagt. 
 
 
 
I/4.9 Vorbereitung auf einen Blackout in der Energieversorgung 

Anfrage Herr Gann 
 
Seit dem Krieg in der Ukraine und der damit verbundenen Unsicherheit der Energiegrundlage 
ist immer wieder von zu erwartenden Blackouts die Rede. 
 
Inwieweit ist Königstein auf einen Blackout in der Energieversorgung, der von wenigen Stunden 
bis zu mehreren Tagen dauern könnte, vorbereitet? Wie ist unsere kritische Infrastruktur, insbe-
sondere die Versorgung der Bürger mit Wasser, Gas, Strom, Kommunikation gefährdet, bzw. 
welche Maßnahmen sind erprobt und im Notfall einsetzbar? 
 
Es geht um Leitzentralen für Notrufe, Wasserpumpen für die Wasserversorgung, Tankstellen, 
IT-Infrastruktur, Notbeleuchtung und vieles mehr. 
 
Zum Beispiel: Besitzt Königstein Notstromaggregate und ist deren Einsatz einmal in der Praxis 
getestet worden? Gibt es Funkgeräte, die unabhängig von Sendemasten eine Kommunikation 
ermöglichen? Sind mögliche Szenarien mit allen Beteiligten durchgespielt? 
 
Bürgermeister Helm berichtet über die Vorbereitung der Verwaltung für den Fall einer Gas-
mangellage, die die genannten Felder abdeckt. Die Wasserversorgung sei gesichert, an der 
Einrichtung einer Wärmeinsel im Haus der Begegnung werde gearbeitet, auch eine Notbe-
setzung der Verwaltung könne voraussichtlich aufrechterhalten werden. Dennoch sei dieser 
Ernstfall nicht bis ins letzte Detail vorzuplanen. 
 
 
 
 
 
II/5. Tagesordnungspunkt 
Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Königstein II (Falkenstein) 
Vorlage: 207/2022 
 
Frau Marcela Müller wird als Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Königstein II 
(Falkenstein) gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
II/6. Tagesordnungspunkt 
Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Königstein III (Mammolshain) 
Vorlage: 209/2022 
 
Herr Christian Müller wird als Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Königstein III 
(Mammolshain) gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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II/7. Tagesordnungspunkt 
Wahl einer Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Königstein IV (Schneidhain) 
Vorlage: 208/2022 
 
Frau Gunnhild Brumm wird als Schiedsperson für den Schiedsamtsbezirk Königstein IV 
(Schneidhain) gewählt. 
 
Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
II/8. Tagesordnungspunkt 
Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe; 
hier: Kostenstelle 10021000 Ukraine Hilfe und l.Nr: 21013 Ukraine Hilfe 
Vorlage: 255/2022 
 
Die Genehmigung gemäß § 100 HGO sowie Dienstanweisung vom 15.12.2016 für eine 
außerplanmäßige Ausgabe wird für die Kostenstelle Ukraine Hilfe in Höhe von 500.000,00 EUR 
(Ergebnishaushalt) und l. Nr. 21013 Ukraine Hilfe in Höhe von 20.000,00 EUR (investiv) erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 28 Ja, 0 Nein, 6 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
III/9. Tagesordnungspunkt 
Bebauungsplan K 80 "Südlich des Ölmühlweges"; 
hier: Planaufstellungsbeschluss des Bebauungsplans K 80 
"Südlich des Ölmühlweges" gemäß § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 8 BauGB 
Vorlage: 245/2022 
 
Herr Chill trägt einen Ergänzungsantrag der ALK-Fraktion vor. 
 
Auf Antrag von Herrn Hees wird die Sitzung von 20:02 Uhr bis 20:12 Uhr unterbrochen. 
 
Nach der Sitzungsunterbrechung stellt Frau Majchrzak den Ergänzungsantrag der ALK-Fraktion 
zurück. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse lässt somit über folgenden Beschlussvorschlag des 
Magistrats abstimmen: 
 
Beschluss 
 
Für den Bereich K 80 „Südlich des Ölmühlweges“ zwischen der St. Angela-Schule, dem Grünen 
Weg, dem Ölmühlweg und dem Woogtal wird gemäß § 2 Abs. 1 in Verbindung mit § 1 Abs. 8 
BauGB ein neuer Bebauungsplan aufgestellt. 
 
Das Plangebiet umfasst die folgenden Grundstücke: 
 
Gemarkung Königstein, 
 
Flur 19, 
Flurstücke: 11/3, 11/12, 11/16, 11/17, 14/1, 15/2, 17/13, 17/19, 17/25, 17/26, 17/28, 17/29, 
17/30, 17/31, 17/37, 17/38, 17/39, 17/40, 17/41, 17/42, 17/43, 17/44, 17/45, 17/49, 17/50, 
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17/51, 17/52, 17/53, 18/12, 18/13, 18/14, 18/15, 18/16, 19/1, 50/1, 51/10, 51/11, 51/12, 51/13, 
51/23, 
 
Flur 21, 
Flurstücke: 1/1, 3/2, 3/3, 5/1, 6/1, 17/27, 17/46, 30/2, 30/4, 30/5, 30/6, 30/8, 34/1, 34/2, 35/4, 
37/4, 37/6, 37/7, 39/3, 39/4, 39/5, 39/6, 40/2, 40/4, 40/6, 40/8, 40/9, 40/10, 40/11, 42/5, 42/6, 
42/7, 42/8, 42/9, 42/10, 43/2, 43/4, 43/5, 43/6, 45/2, 45/5, 45/7, 45/8, 47, 49/1, 51/1, 51/2, 51/7, 
51/8, 51/9, 51/16, 51/17, 51/18, 51/21, 51/22, 51/24, 95/51, 83/49, 85/49, 95/51. 
 
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 67.030,00 m². 
 
Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses ist die Flurkarte mit Eintragung der Plangebiets-
grenzen. 
 
Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
III/10. Tagesordnungspunkt 
Bebauungsplan K 80 "Südlich des Ölmühlweges", Königstein; 
hier: Beschluss über eine Veränderungssperre gemäß §§ 14 und 16 BauGB 
für das Gebiet des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes K 80 
"Südlich des Ölmühlweges", Königstein 
Vorlage: 246/2022 
 
Frau Brill berichtet über das Ergebnis der Beratungen aus dem Bau- und Umweltausschuss. 
 
Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein) trägt einen Änderungsantrag vor. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über folgenden 
Änderungsantrag von Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein) abstimmen: 
 
Der Magistrat wird gebeten, bei das übliche Maß deutlich übersteigenden Bauprojekten zeitnah 
eine Vorlage mit einer Veränderungssperre des Plangebiets K 80 der Stadtverordnetenver-
sammlung vorzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 15 Ja, 16 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Es folgt die Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag des Magistrats: 
 
Beschluss 
 
Der beigefügte Entwurf einer Satzung über eine Veränderungssperre gemäß §§ 14 und 16 
BauGB für den Geltungsbereich des in Aufstellung befindlichen Bebauungsplanes K 80 "Südlich 
des Ölmühlweges" wird als Satzung beschlossen. 
 
Der Geltungsbereich der Veränderungssperre umfasst die folgenden Grundstücke: 
 
Flur 19, 
Flurstücke: 11/3, 11/12, 11/16, 11/17, 14/1, 15/2, 17/13, 17/19, 17/25, 17/26, 17/28, 17/29, 
17/30, 17/31, 17/37, 17/38, 17/39, 17/40, 17/41, 17/42, 17/43, 17/44, 17/45, 17/49, 17/50, 
17/51, 17/52, 17/53, 18/12, 18/13, 18/14, 18/15, 18/16, 19/1, 50/1, 51/10, 51/11, 51/12, 51/13, 
51/23, 
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Flur 21, 
Flurstücke: 1/1, 3/2, 3/3, 5/1, 6/1, 17/27, 17/46, 30/2, 30/4, 30/5, 30/6, 30/8, 34/1, 34/2, 35/4, 
37/4, 37/6, 37/7, 39/3, 39/4, 39/5, 39/6, 40/2, 40/4, 40/6, 40/8, 40/9, 40/10, 40/11, 42/5, 42/6, 
42/7, 42/8, 42/9, 42/10, 43/2, 43/4, 43/5, 43/6, 45/2, 45/5, 45/7, 45/8, 47, 49/1, 51/1, 51/2, 51/7, 
51/8, 51/9, 51/16, 51/17, 51/18, 51/21, 51/22, 51/24, 83/49, 85/49, 95/51. 
 
Der Geltungsbereich hat eine Größe von ca. 67.030,00 m². 
 
Bestandteil des Aufstellungsbeschlusses ist die Flurkarte mit Eintragung des Geltungs-
bereiches. 
 
Abstimmungsergebnis: 17 Ja, 17 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist die Beschlussvorlage abgelehnt. 
 
 
 
 
 
 
III/11. Tagesordnungspunkt 
Antrag von Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein) 
- Wassergebühren / Gefahrenabwehrverordnung Wasser (Neufassung und 
  Wasserzähler) / Wasserampel - 
Vorlage: 31/2022 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse weist darauf hin, dass durch die aufgrund des 
Änderungsantrages der ALK-Fraktion zu Punkt 1) in der Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses am 15.09.2022 zwischenzeitlich eingeholte und per E-Mail versandte Stellungnahme 
des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
der Punkt 1) des Antrages hinfällig ist. 
 
Die Punkte 2) und 3) des Antrages wurden von Frau Jacubowsky zurückgezogen, sodass heute 
nur noch Punkt 4) des Antrages (Wasserampel) zur Abstimmung ansteht. 
 
Herr Boller trägt das Ergebnis der Beratungen aus dem Haupt- und Finanzausschuss vor. 
 
Zu Punkt 4) wurde in der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses mehrheitlich über einen 
Änderungsantrag der ALK-Fraktion abgestimmt, wodurch eine Abstimmung über den Antrag 
von Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein) hinfällig war. 
 
Somit lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über folgenden Änderungsantrag der ALK-
Fraktion zu Punkt 4) abstimmen: 
 
Es wird um Einführung der Wasserampel gebeten. Sie soll eine zusätzliche anschauliche Infor-
mationsquelle sein, die in Anlehnung an das zweistufige System der Stadt zur Trinkwasser-
knappheit geschaltet wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 16 Ja, 16 Nein, 2 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
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III/12. Tagesordnungspunkt 
Antrag der FDP-Fraktion 
- Bau großer Zisternen - 
Vorlage: 27/2022 
 
Herr Iredi erläutert den Antrag der FDP-Fraktion. 
 
Das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltausschuss wird von Frau Brill vorgetragen. 
 
Herr Schneider (AfD) stellt den Ergänzungsantrag, auch die Errichtung von Regenrückhalte-
becken zu prüfen. 
 
Auf Nachfrage von Frau Peveling weist Herr Iredi darauf hin, dass der Antrag sich auch auf den 
Bestand beziehe und der Antrag dementsprechend ergänzt werden kann. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über folgenden 
Ergänzungsantrag von Herrn Schneider (AfD) abstimmen: 
 
Zusätzlich soll auch die Errichtung von Regenrückhaltebecken geprüft werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 1 Ja, 30 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Ergänzungsantrag abgelehnt. 
 
 
Anschließend lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über den abgeänderten Prüfantrag 
der FDP-Fraktion in der Fassung des Bau- und Umweltausschusses sowie über die Ergänzung 
„im Bestand“ abstimmen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt zu prüfen, ob zukünftig bei öffentlichen Bauprojekten (z. B. Sanie-
rung Bürgerhaus Falkenstein, Neugestaltung der Innenstadt) im Bestand sowie bei Neubau-
gebieten über den Bebauungsplan unterirdische Zisternen angelegt werden können, die im 
Winter und Frühjahr mit Niederschlagswasser befüllt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 33 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
III/13. Tagesordnungspunkt 
Einführung Anlagenrichtlinie für die Stadt Königstein im Taunus 
Vorlage: 240/2022 
 
Frau Peveling trägt einen Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN zu den §§ 1 
und 3 vor. 
 
Herr Nick stellt für die FDP-Fraktion einen Ergänzungsantrag zu § 6 Abs. 4 der Anlagenricht-
linie. 
 
Zu dem Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN wird von Frau Jacubowsky 
(Klimaliste Königstein) zu § 3 Abs. 4 (neu) ein weiterer Änderungsantrag gestellt. 
 
 
Die Sitzung wird von 21:37 Uhr bis 21:42 Uhr unterbrochen, um eine ausreichende 
Anzahl von Kopien der Änderungsanträge anzufertigen. 
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Nach der Sitzungsunterbrechung lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über 
folgenden Änderungsantrag von Frau Jacubowsky (Klimaliste Königstein) abstimmen: 
 
Geändert wird Punkt 4): 
 
„Die Stadt Königstein hat bei Geldanlagen darauf zu achten, dass die Bank, bei der das Geld 
angelegt wird, nachhaltig handelt, d. h. das Geld so anlegt, dass der Erlös ausschließlich zur 
teilweisen oder vollständigen Finanzierung oder Refinanzierung neuer und/oder bestehender 
förderfähiger ethischer, sozialer und/oder ökologischer Projekte verwendet wird.“ 
 
Abstimmungsergebnis: 4 Ja, 30 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Änderungsantrag abgelehnt. 
 
 
Es folgt die Abstimmung über nachstehenden Änderungsantrag der Fraktion Bündnis 90/DIE 
GRÜNEN: 
 
Der Entwurf der Anlagenrichtlinie wird wie folgt geändert: 
 
1) § 1 Abs. 2 wird geändert in: 

Das Ziel der Anlagerichtlinie ist die Regelung der sicheren, nachhaltigen, ethischen, 
sozialen und Ertrag bringenden Anlage der liquiden Mittel der Stadt Königstein. 

 
 
2) § 3 „Grundsätzliches“ wird um eine Ziffer ergänzt, welche als neue Nr. 4 eingesetzt wird. 

Die bisherigen Ziffern 4 bis 8 verschieben sich entsprechend um eine Ziffer nach hinten. 
Die neue Ziffer 4 soll heißen: 

 
 4. Die Stadt Königstein hat bei Geldanlagen darauf zu achten, dass es sich um eine nach-

haltige Anlage handelt, d. h. um eine Anlage, bei der der Erlös ausschließlich zur teil-
weisen oder vollständigen Finanzierung oder Refinanzierung neuer und/oder bestehen-
der förderfähiger ethischer, sozialer und/oder ökologischer Projekte verwendet wird. 

 
Abstimmungsergebnis: 4 Ja, 30 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
Damit ist auch dieser Änderungsantrag abgelehnt. 
 
 
Anschließend lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über folgenden Änderungsantrag der 
FDP-Fraktion abstimmen: 
 
§ 6 Abs. 4 der Anlagerichtlinie ist wie folgt neu zu fassen: 
 
Anlagen bei sonstigen Kreditinstituten und der Erwerb oder Zeichnung von Finanzinstrumenten 
gemäß § 5 Abs. 1 Ziffer 2 und 3 sind zulässig, sofern Kreditinstitute oder die öffentlichen 
Emittenten mindestens über ein Long_Term Rating (=Langfristrating, >360 Tage) von einer der 
drei großen Ratingagenturen von A 3 (Moody´s) bzw. A- (Standard& Poors´s, Fitch) verfügen. 
 
Abstimmungsergebnis: 32 Ja, 2 Nein, 0 Enthaltung(en) 
 
 
Abschließend lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über den Beschlussvorschlag des 
Magistrats unter Berücksichtigung des zuvor angenommenen Änderungsantrages der FDP-
Fraktion abstimmen: 
 



 
19 von 21 

 
Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die beigefügte Anlagenrichtlinie für die Stadt 
Königstein im Taunus. Die Anlagenrichtlinie tritt nach Beschlussfassung der Stadtverordneten-
versammlung in Kraft. 
 
Abstimmungsergebnis: 33 Ja, 0 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
III/14. Tagesordnungspunkt 
Wahl der Mitglieder der Kommission "Klima" 
Vorlage: 285/2022-A 
 
Bürgermeister Helm erläutert die bereits vorab versandte A-Vorlage mit den Änderungen 
gegenüber der ursprünglichen Vorlage. 
 
Frau Jacubowsky regt an, als weitere Person Frau Laura Pfeiffer („Fridays for Future“) in die 
Kommission zu wählen. 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse gibt bekannt, dass die Mitarbeit von Frau Pfeiffer seitens 
der Verwaltung bereits in die Wege geleitet wurde und sie in einer beratenden Funktion in der 
Kommission „Klima“ mitwirken kann. 
 
Da keine geheime Wahl gewünscht wird, lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse wie folgt 
per Akklamation abstimmen: 
 
Beschluss 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wählt folgende 13 Mitglieder in die Kommission „Klima“: 
 
1. Aus der Stadtverordnetenversammlung: 
 
Chill, Detlef  ALK 
Crux, Rolf FDP 
Peveling, Patricia Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
Schäfer, Walter  CDU 
Seewald, Dr. Ilja-Kristin  SPD 
 
 
2. Als sachkundige Einwohner: 
 
Hufler, Didier  Rad-Mobilität (ADFC) 
Jacubowsky, Cordula Umweltverband (BUND Königstein-Glashütten) 
Jagella, Dr. Caroline Kurkliniken (Migräne- und Kopfschmerzklinik) 
Blome, Tina  Gewerbe (HGK) 
Otto, Michael-Klaus Wohnungseigentümer (Haus & Grund Königstein) 
Pfaff, Carolin  Land- & Forstwirtschaft (Revier-Försterin) 
Schneider, Marco  Industrie (SEEGER-ORBIS GmbH) 
Tuschik, Vincent maximal betroffene Generation (BNS-Schülersprecher) 
 
Abstimmungsergebnis: 34 Ja, 0 Nein, 0 Enthaltung(en) 
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III/15. Tagesordnungspunkt 
Förderprogramm "Zukunft Innenstadt" - Förderung der Attraktivität und 
Nachhaltigkeit der Innenstädte; 
hier: Abruf Fördergelder 
Vorlage: 281/2022 
 
Herr A. Colloseus trägt das Ergebnis der Beratungen aus dem Haupt- und- Finanzausschuss 
vor. 
 
Für die ALK-Fraktion beantragt Herr A. Colloseus, die Maßnahme „Sommer-Dach Fußgänger-
zone“ aus dem Maßnahmenpaket zu streichen. 
 
Bürgermeister Helm weist diesbezüglich darauf hin, dass eine Herausnahme von einzelnen 
Maßnahmen zu einer Kürzung des Zuschussbetrages führe. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse zunächst über folgenden 
Änderungsantrag der ALK-Fraktion abstimmen: 
 
Die Maßnahme „Sommer-Dach Fußgängerzone“ wird aus dem städtischen Maßnahmenpaket 
zum Landesprogramm „Zukunft Innenstadt“ gestrichen und der darauf entfallene Förderbetrag 
von 20.000,00 EUR soll den anderen Maßnahmen zugutekommen, vorzugsweise dem 
Umbau/der Sanierung des Parkplatzes P1. 
 
Abstimmungsergebnis: 10 Ja, 23 Nein, 1 Enthaltung(en) 
 
Damit ist der Antrag abgelehnt. 
 
 
Es folgt die Abstimmung über nachstehenden Beschlussvorschlag des Magistrats: 
 
Beschluss 
 
Der Durchführung der Maßnahmen gemäß Interessenbekundung vom 29.06.2021 und Zu-
wendungsbescheid der Wirtschafts- und Infrastrukturbank Hessen vom 26.10.2021 wird zuge-
stimmt. 
 
Die Maßnahmen dienen der Stärkung der Innenstadt und deren Resilienz, sind Teil der Um-
setzungsstrategien für Projekte und Maßnahmen in der Innenstadt und tragen zur Erreichung 
der Ziele Frequenzsteigerung, Kundenbindung, Aufwertung der Aufenthaltsqualität im öffent-
lichen Raum und Ausbau der interkommunalen Zusammenarbeit bei. 
 
Abstimmungsergebnis: 31 Ja, 0 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse äußert abschließend die Bitte an die Verwaltung, bei 
einer zukünftigen Antragstellung auf Fördergelder, die der Zustimmung der Stadtverordneten-
versammlung bedürfen, diese im Vorfeld rechtzeitig einzubinden. 
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III/16. Tagesordnungspunkt 
Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN 
- Ausweisung Eltern-Kind-Parkplatz auf öffentlichen Parkplätzen in der Innenstadt - 
Vorlage: 34/2022 
 
Herr Gann erläutert den Antrag der Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN, der in der Sitzung des 
Bau- und Umweltausschusses seitens der Antragsteller in abgeänderter Form vorgelegt wurde. 
 
Frau Brill berichtet über das Beratungsergebnis aus dem Bau- und Umweltausschuss. 
 
Nach erfolgter Diskussion lässt Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse über folgenden Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN in der Fassung des Bau- und Umweltausschusses ab-
stimmen: 
 
Der Magistrat wird beauftragt, auf allen größeren öffentlichen Parkplätzen in der Innenstadt bis 
zum 31.03.2023 jeweils mindestens 1 Generationen-Parkplatz auszuweisen. Diese sind so zu 
erstellen, dass nach Möglichkeit keine Reduktion der Anzahl an Stellplätzen insgesamt erfolgt. 
 
Abstimmungsergebnis: 31 Ja, 0 Nein, 3 Enthaltung(en) 
 
 
 
 
 
 
Stadtverordnetenvorsteher Dr. Hesse schließt die Sitzung um 22:35 Uhr. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dr. Michael Hesse 
Stadtverordnetenvorsteher 

 Beate Usinger 
Schriftführerin 

 
 
 
Anlagen 
- zu TOP I/2.2 
- zu TOP I/2.5 (Original-Niederschrift) 
- zu TOP I/2.6 (Original-Niederschrift) 
- zu TOP I/2.8 
- zu TOP I/3.1 
- zu TOP I/3.2 
- zu TOP I/3.5 
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